
 
 

 
Seit dem Permakulturkurs ist es etwas ruhiger geworden. Wir nutzen die 
Gelegenheit uns mehr dem Gemeinschaftsleben auf dem Höllbachhof zu widmen, 
genießen den warmen Kachelofen und den ein oder anderen Saunaabend. Wir 
haben Pflaumenmus eingemacht, Sanddornhonig zubereitet und üben uns im 
Brotbacken. Es gab schon Worte der Vorfreude auf die erste Weihnachtsbäckerei.  
 

Jetzt freuen wir uns alle schon auf die kommenden Veranstaltungen: 
 
Am 24.10.09 um 18:00 möchte Shanti E. Hausladen euch mit einem Vortrag und 
einer Diashow an seinen Erfahrungen auf drei verschiedenen Pilgerwegen teilhaben 
lassen. Er erzählt von seinen Lehren, die er auf seinen Wanderschaften durch 
Spanien auf dem Jakobsweg, durch Umbrien/Italien auf dem Franziskusweg und im 
Annapurnagebiet in Nepal auf einem alten hinduistisch/buddhistischen Pilgerweg 
erhalten hat…Der Wertbeitrag hierfür ist 10 €. 
 

 
 

Anschließend gibt es die Möglichkeit bei einem gemeinsamen Abendessen 
zusammen zu sitzen. Damit wir das Essen planen können bitten wir um kurze 
Voranmeldung bei Puria unter 09484 / 743, die Beteiligung hierfür ist 8 €. 
 
Am 7.11.09 um 20:00 möchten wir den Film „Der große Weg hat kein Tor“ von 
Fukuoka Masanobu einem japanischen Mikrobiologen und Bauern zeigen. Seine 
Bücher sind Standardwerke in der Permakultur. Die Art seiner 
Landwirtschaftsmethode bezeichnet er selbst als „Nichts-Tun-Landwirtschaft“ nach 
dem Daoistischen Wu Wei Prinzip. Das Konzept für diese natürliche Landwirtschaft 
lautet: Die Natur ist in der Lage, sich selbst zu erhalten, sie bedarf menschlicher 
Eingriffe nicht. Durch gezieltes Beobachten der natürlichen Abläufe erkennt 
Fukuoka, wann der richtige Zeitpunkt für die Aussaat ist und welche Pflanzen am 
besten harmonieren. Er greift nur eben dort ein wo es nötig ist, um die Nutzpflanzen 
zu erhalten, die er haben möchte. Das Düngen und den Schädlingsschutz überlässt 
er der Natur. Da braucht er nichts zu tun, außer säen und ernten. Mit Hilfe dieser 
Landwirtschaftsmethode ließe sich - laut der Aussage von Fukuoka - auf wenig 
Fläche bequem die Versorgung aller Menschen mit ausreichend Nahrung 



sicherstellen, die nicht nur satt macht, sondern zugleich als Medizin eine gute 
Gesundheit bewirkt...... 
 
Am 13.11.09 um 20:00 möchten wir gemeinsam Lieder aus unterschiedlichen 
Kulturen singen. Ihr könnt dazu gerne auch Instrumente mitbringen. 
 

 
Das waren die Höllbachhof-News für heute. 

 
Wir verbleiben mit grünen Grüßen, 

 
Das Höllbachhof-Team. 

 
 

 
 

Entschuldigen Sie bitte, wenn Sie diese E-Mail erhalten, ohne daran  interessiert zu sein, oder wenn Sie die gleiche E-Mail zwei Mal 
zugesendet bekommen. Möchten Sie zukünftig keine Informationen mehr erhalten, senden Sie  diese E-Mail einfach zurück und 

notieren sie im Betreff: “ Bitte Sendung einstellen”. Falls Sie jemanden kennen, der an dieser Information Interesse haben könnte, 
würden wir uns freuen, wenn Sie diese E-Mail an ihn weiterleiten. 

Wir danken Ihnen! 

 


